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202 Chymiſche Unterſuchung
mit dem fetteſten Oel zuſammen , nicht aber ein Alcali
und Acidum . Die uͤbrigen hitzigen und faſt brennen
de Aufbrauſungen hat Hombergius gewieſen in der Au
R. Sre. 170l , p 84 . 05 . I708 . pag . 2.

V. Es entſtehet auch von ſelbſt ein Auf brauſen ,
wenn harte kalte Coͤtßer vermiſcht werden , als wenn
man Eiſen und Schwefel reibet , mit ' s ſſer vermiſcht

und gu einen Deige knetet , ſo werben ſich beyde berge⸗
ſtalt erhitzen , daß ſie in Flannne gerathen .

Kurtze Wiederholung des Alcali
und Acidi .

Das Alcali iſt ein Saltz , das entweder fix oder
flüchtig ifti E8 toird erfannt r , an feinem Urſprunge ,
durch Beyhuͤlfe deg Feuers , der Faͤulung und ſeiner aͤn⸗
gebohrnen Eigenſchaften . 2. Aus einem vegetabiliſchen ,
enimaliſchen oder mineraliſchen Weſen . 3. Aus dem
Aufbrauſen mit denen Acidlis , aus denen Wuͤrckungen
der Praͤcipitation , aus der Verdickung mit denen Oe⸗
len , aus bder Aufloͤſung , inſonderheit des Schtvefels ,
aus der Veraͤnderung der angebohrnen Farbe , der Son⸗
nen⸗Blume , Roſen und Violen in grün , die hergegen
von denen Acidis roth werden , aus dem Geſchmack
ſelbſt , und aus dem brennenden Schmertz , den es
macht ,

Das Acidum iftjein Saltz , das entweder fiy obet
fluͤchtig iſt . Es wird erkannt 1. aus ſeinein Urſprunge ,
da es nemlich von Natur , oder durch die Gaͤhrung ,
oder durch das Feuer entſtehet . 2. Aus ſeiner Materie ,
die entweder aus denen Vegetabilien oder Mineralien
gehet . 3 . Aus ſeiner Wuͤrckung, da es mit alcaliſchen ,
irdiſchen Sachen , Schalen , Corallen und dergleichen
aufbrauſet . Aus der Praͤcipitation , da es wit alcali
niſchen irdiſchen Sachen zu einem Mittel⸗Saltze wird ;
Aus der Aufloͤſung infonderheit , da es den nietalliſchen ,
mercurialiſchen Theil auflöſet . Aus der Veraͤndernng
der Farben , die es bey den Sonnen⸗Roſen , Roben ,
Violen zuwege bringet , als welche es roth faͤrbet. ra:
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dem Geſchmack , aus dem Geruch , aus dem freſſenden

und ſtechenden Schmertz , den es erreget . Dieſe Lehr⸗

Gige lind faſt untruͤglich⸗ doch muß fie

hin vor gantz allgemein ausgeben . Ein jeder wird ſich

itten , wenn er ſofort aus einem phyſicaliſchen Merckzei⸗

Hin die Gegenwart eines Alcali oder Keidi ſchlieſſen

nil , die auidhandere Dinge mit diefen p Dderlandy mie

ſolchen geinein haben koͤnnen , in welchen bereits etwas

von einem Acido oder Alcali gegenwa iſt . Z. E .

das Alcali bräuſet mit Spiritu Nirrk , das Silber thut

ben ierg , alfo if das Mali und Silber einerley?
Dieſes folget nicht , inzwiſchen bemercken wir dochdaß

auch die groͤſſeſten Leute aler Orten ſolchen kindiſchen .

—

Irrthum hegen , wenn ſie nemlich das ein Alcali nennen ,

was mrit einem Aeido brauſet , welches gewiß ſehr ein⸗

5faͤltig geſchle iſt . Das Gold brauſet mit dem ſau⸗

ren Spiritu des Aque Regis , alſo , ſagen ſie , iſt das

Gold ein Alcali . Allein eben dieſes brauſet
ni i

dem Acido des Spiritus Nici , Alfo ift eS Eein

Dieſer Irrthuͤmer hat man unzaͤhlig viele .

gältig iſt nicht das Alcali und Acidum , Wenn akeg ,

was in der Ratur vorkommt , durch deſſen Beyſtand

ſoll erklaͤret werden ? Doch wir leben zum Preiſe dieſes

Seculi in einer gluͤcklichen Zeit . Hievon kan auch Bohh⸗

ſe und Bohnius nachgeſchlagen werden .
pt
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Die Erregung des Guds und Gr

ſchmacks , ingleichen die Zernichtung und

Veraͤnderung derſelben .

Dieſe ſo vielfaͤltigen Veraͤnderungen haben tir von

dem erſten Proceß an , bis zum legten bemercket , und

Bft faft fein eingiger Proceg , worin niht davon Er⸗
wehnung geſchehen waͤre . Hievon verdienet Donie uk

ſeinem gangen Tractat , de productione qualitatum fen:
fibiliúm nachgelefen yu merden , und - iwer die hier beſchries

benen Proceffe fleißig wiederholen und ſich bekann

Men wird , der wird finden , daß alles wuͤrcklich ſo
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